
Schauflinger „Schlammschlacht“ 
 
Lange hatte man wieder auf diesen Tag gewartet und schließlich war er da: Am 
07.10.2012 fand das 3. Oldtimer-Traktor-Baumstammziehen der Oldtimerfreunde 
Schaufling statt. 
Viele Monate, mit etlichen Vorstandssitzungen und Besprechungen wo es eine 
Menge zu organisieren gab, gingen dem Fest voraus. Auch die Vorbereitungen des 
Festgeländes mit dem Zelt und der Bahn für das Ziehen nahmen einige Tage mit viel 
Arbeit in Anspruch. 
Am Veranstaltungstag war es dann soweit, noch in der Nacht setzte starker Regen 
ein, die besten Voraussetzungen für eine wahre „Schlammschlacht“ mit den 
Traktoren, die in die Schauflinger Geschichte eingeht. Trotz der kühlen 
Temperaturen und dem schlechten Wetter kamen über 70 Oldtimerfahrzeuge 
zusammen, deren Besitzer dem Regen trotzten. Auch die Zahl der gut 500 
Zuschauer konnte sich sehen lassen. Bei diesem Hundewetter, das erst am 
Nachmittag besser wurde als der Regen nachließ, hätte keiner mit so großem 
Andrang gerechnet. Bis aus Österreich kamen Freunde alter Gefährte, um sich das 
inzwischen weit bekannte Baumstammziehen der Schauflinger Oldtimerfreunde 
anzuschauen. 
Bei der Anmeldung der Oldtimer im Festbüro erhielt jeder Teilnehmer eine 
Teilnehmerurkunde und eine Startnummer. Dann konnte das Ziehen beginnen. 
Wie schon beim Baumstammziehen vor zwei Jahren zogen je zwei Fahrzeuge der 
selben PS-Klasse gegeneinander die jeweils gleichschweren Baumstämme. Hier 
konnten die Traktoren und ihre Fahrer zeigen, was in ihnen steckt. Das Aufregendste 
für das Publikum war natürlich, wenn einige Bulldogs mit der Vorderachse aufstiegen 
und sich mit dichten Rauchschwaden ihren Weg durch das immer matschigere 
Gelände bahnten. Es gab wieder acht verschiedene PS-Klassen und Baumstämme 
mit einem Gewicht von 500 Kilogramm bis zu zwei Tonnen. Die Teilnehmer kämpften 
sich mit den Stämmen durch den Dreck zur Ziellinie, wobei die Zeit die sie für die 
Strecke brauchten gemessen wurde. Bis zum Ende der Durchgänge war das 
Festgelände vollständig „umgeackert“. 
Nach dem Ziehen folgte die Siegerehrung im Festzelt, wo jeweils die ersten drei 
Plätze der verschiedenen PS-Klassen verkündet wurden. Die Sieger wurden nach 
vorne gebeten und erhielten nach der Gratulation einen Pokal und eine 
Siegerurkunde. 
Über den Tag herrschte reger Zeltbetrieb, auch wenn das Wetter zu wünschen übrig 
ließ. In der Mittagspause ergatterte man mit Müh und Not noch einen Platz in dem 
großen Zelt. Es gab eine riesige Auswahl an Essen und Getränken, sowie etliche 
verschiedene Kuchen und Torten zu Kaffee und Punsch. Bis in den Abend hinein 
saß man gemütlich zusammen und ließ diesen aufregenden und ungewöhnlichen 
Tag Revue passieren, der wohl noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Das ganze Geschehen rund um das Fest wurde von Klaus Siedersberger 
festgehalten, der einen Film über das 3. Oldtimer-Traktor-Baumstammziehen 2012 
erstellt hat. 
Hierzu ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten und unermüdlich fleißigen 
Helfer, die dafür sorgten, dass dieses Fest gelingen konnte, sowie natürlich den 
Teilnehmern und Besuchern die sich von dem schlechten Wetter nicht abschrecken 
ließen. 
Ein ganz besonderer Dank für ihre Unterstützung gilt vor allem Carola und Josef 
Müller, den Grundstücksbesitzern, die Ihre Wiesen, die sie wohl so schnell nicht 



wieder erkennen, in diesem Jahr wieder als Veranstaltungsfläche zur Verfügung 
gestellt haben. 
Zum Schluss noch ein kurzer Rückblick auf das Hoffest mit Bulldogtreffen des Wild-
Berghof Buchet in Bernried mit den Oldtimerfreunden Schaufling, das am 16.09.2012 
statt fand. 
Die Hauptattraktion des Hoffestes war an diesem Tag der „Zugleistungsvergleich: 
Pferdestärken - Traktorenstärken“ wo in fünf Durchgängen drei Pferdegespanne und 
drei Bulldogs hintereinander, gegeneinander antraten. 
In fünf Durchgängen gaben die Teilnehmer ihr Bestes, wobei sie ein Gewicht von bis 
zu 64 Zentnern ziehen mussten. Die Traktoren, alle um 25 PS besiegten die 
schweren Rossgespanne nur knapp. Für die Schauflinger Oldtimerfreunde gingen 
Michael Sigl, 1. Platz, Georg Lang, 2. Platz und Josef Meier, 3. Platz an den Start, 
die sich bei der großen Ehrung über die Siegerpokale von den Perlbachtaler 
Pferdefreunden freuen konnten. 
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